
      10/24

Für einander in den Gemeinden  
St. Michael 

St. Hermann Josef 
Heilig Kreuz



IMPRESSUM
Herausgeber:  
Kath. Pfarrgemeinde St. Benedikt, 
St.-Michael-Platz 5, 
41069 Mönchengladbach 
V.i.S.d.P.: Christoph Habrich 
Tel. 021 61/30 75  20, 
St.-Michael-Platz 4, 
41069 Mönchengladbach  
Redaktionsteam: 
Christoph Habrich (verantw.),  
Ralf Paulzen, Carsten Rudius und 
Bettina Wefers

Twese Hamwe bittet um Spenden:

für die Arbeit im Kongo und in Ruanda

Spenden sind möglich im Opferstock in 
der Kirche, im Pfarrbüro  -  oder:

Konto: 
Verein zur Förderung von PAX CHRISTI;  

IBAN DE80 3205 0000 0059 1158 40; 
BIC: SPKRDE33XXX; Sparkasse Krefeld

Webseite: 
http://twese-hamwe.jimdofree.com

 

benediktinfo@st.benedikt-mg.de
                 www.st.benedikt-mg.de    

Aufl. 4.500, Vert. Monatsbeginn 
Mit dem Namen des Verfassers gezeichnete Beiträge geben nur seine persönliche Meinung wieder und nicht 
zwangsläufig die von Herausgeber und Redaktion. Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe oder andere Artikel 
aus redaktionellen Gründen zu kürzen. Ein Anspruch auf Veröffentlichung eingereichter Artikel und Beiträge, bzw. 
der Abdruck in einer bestimmten Aufmachung, besteht nicht.
Die Inhalte von Werbung liegen in der alleinigen Verantwortung der Inserenten. Eine Haftung von Herausgeber, 
Redaktion und Anzeigenverwaltung ist ausgeschlossen. Insbesondere dürfen Aufmachung und Inhalte der Anzeigen 
und Beilagen nicht im Widerspruch zu den ideellen Werten und Grundsätzen der Katholischen Kirche stehen. Die 
Annahme von Werbungen kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

INHALT

ACHTUNG 
ANZEIGENSCHLUSS:  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ARTIKEL 

FÜR DEN BENEDIKTINFO!  

REDAKTIONSSCHLUSS IST DER   

5.  DES VORMONATS.

Leitartikel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03

Alt und Jung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06

Kurz & Bündig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07

Fuss Wallfahrt nach Kevelaer. . . . . . . 08

Es weihnachtet schon . . . . . . . . . . . . . 09

Adressen St. Benedikt. . . . . . . . . . . . . 10

Termine Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

Kaffee im Park . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

Martinsmarkt am 2. November. . . . . 13

Weihnachtskonzert mit M. Marshall. 14

Seniorentreff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Ehe, Taufe & Trauer. . . . . . . . . . . . . . . 16

Priesternotruf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16

Geburtstage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

Twese Hamwe berichtet. . . . . . . . . . . 19

Foto Titelseite: M. Heib

02



...sind im Veränderungsprozess in unse-
rem Bistum ein neuer Begriff, aber ihr 
Hintergrund ist uns allen sehr vertraut. 
Es geht um Orte, wo Menschen miteinan-
der ihr Leben und ihren Glauben leben, 
teilen und so auf sehr unterschiedliche 
Art und Weise verkünden. Seit 2000 
Jahren sind diese Orte das Fundament 
unserer Kirche. Wir haben sie vorher nie 
so genannt. Alles war Gemeinde und vie-
les war kirchturmorientiert. Die Zukunft 
lädt ein, nun verändert auf diese Begeg-
nungsorte zu schauen. Es geht dabei 
um Wahrnehmung und Wertschätzung 
geliebter Gewohnheiten und Traditio-
nen und um das Entdecken von neuen 
Möglichkeiten, dem Evangelium und der 
Freiheit, die damit im Glauben verbun-
den ist, einen Raum zu geben.
Orte von Kirche haben mein Leben seit 
frühester Kindheit geprägt und mich 
in besonderer Weise wachsen lassen. 
So haben und hatten einen wesentli-
chen Einfluss auf meine Entwicklung als 
Mensch und Persönlichkeit. Ohne sie 
wäre ich heute ein anderer. 

Orte von Kirche sind oft auch
Wegweiser für das eigene Leben

Orte von Kirche, das sind meine religi-
ösen Wurzeln, die in der Familie liegen, 
der katholische Kindergarten, die katho-
lische Grundschule.  Darüber hinaus gab 
es noch die Messdienergemeinschaft, 
nach der Erstkommunion die KJG als 
Jugendverband, die Firmvorbereitung, 
Chöre und unzählige Ferienfreizeiten 
und Wochenende, wo ich mit Menschen 
unterschiedlich verbunden unterwegs 

ORTE VON KIRCHE...

war. Zuerst immer als jemand, der 
teilnehmen durfte, später in allen Berei-
chen als einer, der Verantwortung und 
Leitung übernommen hat… zunächst 
einmal ehrenamtlich. Orte von Kirche 
waren für mich so Begegnungsorte und 
eine Lebensschule. Hier durfte ich mich 
ausprobieren und lernen, wie man für-
einander und miteinander Gemeinschaft 
gestaltet, Verantwortung übernimmt. 
Die Menschen, denen ich dort begeg-
net bin, haben vermutlich keine Ahnung, 
wie wertvoll sie und wie kostbar die 
Erfahrungen waren, die ich mit ihnen 
sammeln durfte. Orte von Kirche bieten 
ein gemeinsames Suchen, Finden und 
Entdecken an. Viele von ihnen sind uns 
selbstverständlich, aber das schmälert 
nicht ihre Bedeutung. Schauen sie ein-
mal auf ihren Lebens- und Glaubensweg, 
ihre prägenden Orte und die Menschen, 
denen sie dort begegnet sind. 
Orte von Kirche sind vielfältig. So wei-
tete sich mein Horizont über mittlerweile 
fast 30 Jahre im Beruf, nicht nur 
räumlich. Verstärkt wurde diese >>
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Erfahrung durch die eigene Familie und 
den Wunsch, auch die eigenen Kinder 
mit diesen Orten zu verbinden. So bleibt 
die Prägung durch diese Orte von Kirche 
eine wichtige Konstante. 
Dankbar bin ich für die Orientierung 
im Glauben und im Leben, die ich dort 
gewinnen kann. Dankbar bin ich für 
die Möglichkeit, mich zum einen einzu-
lassen auf Impulse und zum anderen 
mich ausprobieren, entwickeln zu 
dürfen. Dankbar bin ich, dass ich dort 
Menschen begegnen darf, die mit ihrer 
Persönlichkeit, ihrer Ausstrahlung, ihren 
Fähigkeiten diese Orte beleben, mich 
und andere bereichern. 
Da, wo dies geschieht, wird der Geist 
Gottes lebendig, wird seine Botschaft in 
das Leben übertragen, wird aus einem 
Ort des Lebens ein Ort gelebten Glau-
bens, ein Ort von Kirche. 
Nicht erst in den letzten Jahren wird 
schmerzhaft deutlich, dass die Ein-
ladung, solche Begegnungsorte zu 
entdecken und wahrzunehmen nur noch 
von wenigen angenommen wird. Nicht 
nur die Kirchen, auch die Pfarrheime, 
Jugendhäuser und Pfarrhäuser werden 
leerer. Die Identifikation, vor allem mit 
der institutionellen Kirche, fällt vielen 

immer schwerer. Die Kirchenwelt ist für 
viele unvereinbar mit ihrer Lebenswelt. 
So müssen wir damit umgehen, dass 
früher lebendige Gemeinschaft, Tra-
ditionen und Aktionen wegbrechen 
oder zumindest in ihre Form überdacht 
werden müssen. Veränderungen sind 
unumgänglich, wenn wir Orte von Kirche 
nicht allein zum Selbstzweck bewahren 
wollen. Es geht vielmehr darum, die 
Bedürfnisse der Menschen wahrzuneh-
men. Sie möchten dort für sich etwas 
finden, was ihren Glauben stärkt, was 
sie im Leben, mit ihren Fragen und ihrer 
Sehnsucht erstnimmt. 
Wir müssen uns in einer Gesellschaft, 
die an vielen Stellen Gott aus den Augen 
und den Herzen verloren hat, fragen:  
Mit welchen Angeboten, welchen Inhal-
ten, welchen Berührungspunkten, mit 
welchen Orten gelebten Glaubens, mit 
welchen Orten von Kirche wir als christ-
liche Gemeinschaft noch Menschen ein 
interessantes, einladendes, offenes und 
glaubwürdiges Angebot machen kön-
nen. Wie und wo können wir ihnen (uns) 
solche glaubens- und lebensbejahenden 
Erfahrungen eröffnen, die ein Suchen 
und Finden, eine Entwicklung als Person 
unterstützen?
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Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

Fotos: M. Heib

Wir selber können Orte von Kirche 
mit Leben füllen und damit 
Wegweiser gestalten

Weil mich diese Orte so geprägt haben, 
spüre ich, wie weh es tut, viele davon 
zu verlieren. Denn immer gehen damit 
auch Menschen verloren. Aber ich spüre 
auch die Lust, die Herausforderung auf 
Veränderung anzunehmen, sie aktiv 
zu gestalten. Ich möchte mit anderen 
gemeinsam schauen, welche bewährten 
Orte von Kirche wir erhalten und wel-
che Orte von Kirche wir gemeinsam neu 
entwickeln können. Es wird in Zukunft 
nicht mehr das katholische, allumfas-
sende Angebot in Kirchturmnähe geben 
können. Umso wichtiger ist in den grö-
ßer werdenden Pastoralen Räume sich 
zu vernetzen, zu ergänzen, um ganz 
bewusst, mit einem Anspruch an Qua-
lität und Lebensnähe Glaubensorte neu 
zu denken und lebendig zu gestalten.  
Orte von Kirche leben zuallererst von 
Gottes Geist, immer auch vom Wagnis, 
vom Sich-Herausfordern-lassen und von 
den Menschen, die sie mit Begeisterung 
prägen. Sie leben von uns! 
Ich wünsche uns allen, dass wir bei 
den anstehenden Herausforderungen 

begeistern lassen, um so Orte von Kirche 
als Glaubensheimat bewahren oder neu 
zu entwickeln. Trauen wir uns das doch 
einfach zu. Gott tut das. Dann können 
auch noch in Zukunft viele Menschen 
ihre Lebenswege an diesen Orten fest-
machen.

Markus Heib,,

Gemeindereferent und Promoter 

unseres neuen Pastoralen Raumes
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TAGESPFLEGE ST. MARIA 

FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA 
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag 
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 U 

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim. Das Angebot der Tagespflege ist neben den am
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause. 

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da! 

Tagespflege St. Maria 
Heiligenpesch 84 
41069 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de 

1 
1 
1 

Unter dem Motto „Einander begegnen 
und miteinander Lebensfreude spü-
ren“ startet im Oktober unser neues 
Projekt, das den Jugendtreff und das 
Caritaszentrum Holt (Pflegewohnhaus)
zusammenbringen wird. Ziel ist es Gene-
rationen zu verbinden, die auf vielfältige 
Weise voneinander profitieren können.
Im Jugendtreff arbeiten wir mit bis zu 
40 Kindern und Jugendlichen, die mit 
verschiedenen Herausforderungen 
konfrontiert sind – von schulischem Leis-
tungsdruck über familiäre Probleme bis 
hin zu Drogenkonsum. Im Caritaszen- 
trum Holt leben bei voller Bele-
g u n g  b i s  z u  1 2 0  S e n i o r I n n e n 
zwischen 60 und 100 Jahren, die auf 
stationäre Pflege angewiesen sind. 

Durch unser Projekt erleben die Kin-
der und Jugendlichen Zuwendung und 
Lebenserfahrung der älteren Gene-
ration, während die Senioren von der 
Freude und Energie der jungen Men-
schen inspiriert werden. Statistisch 
gesehen gehören ältere Menschen 
zur Hauptrisikogruppe für Einsamkeit, 
welche wiederum ein gesundheitsge-
fährender Faktor sein kann. Ziel der 
gemeinsamen Projekte ist neben dem 
Aspekt Beschäftigung, Begegnung für 
die SeniorInnen außerhalb des institu-
tionellen Rahmens zu schaffen sowie 
bei den Jugendlichen Hemmschwellen 
gegenüber dem Alter sowie dem damit 
Verbundenem abzubauen.

Anne Wolters, Leitung Jugendtreff juneco

„ALT UND JUNG“
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Repair-Café
Auch im Oktober sind die ehrenamt-
lichen HelferInnen wieder für Sie und 
Ihre defekten Haushalts-Kleingeräte, 
Fahrräder etc. im Seniorentreff da: am 
Sonntag, 13.10.2024 ab 12:00 Uhr nach 
dem Gottesdienst.  

Benedikt-Café...
...„Ein Angebot für Trauernde“ 
Am Dienstag, 22.10.2024 von 15:00 
- 16:30 Uhr sind wir gerne im Senioren-
treff für Sie da. In guter Atmosphäre, bei 
Kaffee und Gebäck, wollen wir Austausch 
ermöglichen und uns gegenseitig stüt-
zen. 
Das Trauercafé ist offen für Trau-
ernde jeden Alters, unabhängig von 
Konfession und Nationalität. Es ist kos-
tenfrei und man darf jederzeit ohne 
vorherige Anmeldung vorbeischauen.  
Weitere Termine: 26.11.//17.12.

Kleider-Shop
Ab sofort steht ein Kleider-Container für 
die Abgabe der Kleidung im Garagenhof, 
St.-Michael-Platz 2. Bitte verpacken Sie 
ihre Kleiderspende in kleinere Einheiten, 
damit diese in den Container passen 
und gut vor Nässe und Vandalismus 
geschützt sind! Vielen Dank!

Senioren-Netzwerk
Das Senioren-Netzwerk Holt/Ohler trifft 
sich jeden 1. Mittwoch im Monat von  
10 bis 12:00 Uhr in Mohs Bistro (ehem. 
Petras Café) beim Stadtsportbund, 
Aachener Str. 418. 
Gäste sind willkommen.
Bitte melden Sie sich an. 
Telefon 01512-301 91 88, 
E-Mail netzwerkholtohl@gmail.com
Anmeldeschluss: 
Sonntagabend vor dem Termin

>>
KURZ & BÜNDIG

>>

>>

Weitere Termine Repair-Café:
Weitere Termine Repair-Café:

 immer am 2. Sonntag im Monat   
 immer am 2. Sonntag im Monat   

10.11. - 08.12. 10.11. - 08.12. 

von 12:00 bis 14:30 Uhr
von 12:00 bis 14:30 Uhr

>>

Fotos: privat und pixabay (r.u.)
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FUSS-WALLFAHRT NACH KEVELAER

Am Samstag, dem 24.08.2024 haben sich 
14 Frauen und Männer auf den Weg nach 
Kevelaer gemacht. Anders als in den ver-
gangenen Jahren starteten wir erst um 
6 Uhr am Holter Kreuz und nicht bereits 
um 1 Uhr in der Nacht. Möglich war das, 
weil wir gemeinsam beschlossen hatten 
den Weg zu verkürzen.
So fuhren wir mit zwei Fahrzeugen 
zunächst zum Parkplatz an der Jugend-
herberge in Hinsbeck. Nach einer 
Meditation begannen wir unsere Wall-
fahrt zu Fuß. Unser Brudermeister 
Marcus Nösen führte die Gruppe sicher 
über die zum Teil neuen Wege. Das 
Rosenkranzgebet begleitete uns.
Gegen 11 Uhr erreichten wir nach eini-
gen kurzen Trinkpausen Walbeck und 
stärkten uns bei einem leckeren Mittag-
essen. 
In Lüllingen war unsere letzte Pause, 
bevor wir Kevelaer erreichten. Dort wur-
den wir von Freunden und Bekannten 
empfangen.

Fotos: privat

Pfarrer Marc Kubella zelebrierte eine 
sehr schöne Messe in der Kerzenkapelle.

Später führen wir nach Holt zurück. Der 
Abschluss war ein gemeinsames Abend-
essen in der Taverne Mythos.

Albert Falke für die SMB Holt
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MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-Akustiker

SIMON HAMACHER 
Hörakustikermeister

4x in Ihrer Nähe:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich 

Terminvereinbarungen: Telefon 02166/1440174 
und unter www.hoerakustik-hamacher.de

...die Werbung für den Lebendigen 
Adventskalender geht weiter!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder 
gemeinsame Zeit verbringen bei hoffent-
lich vielen „Türchen-Öffnern“.
Für alle, die unsere Aktion noch nicht 
kennen, möchte ich sie kurz beschrei-
ben: nette Menschen öffnen an einem 
Adventstag (abends) ihre „Türe“ - die 
Garage, den Hof, die Einrichtung - und 
laden zu einer Dreiviertelstunde advent-
lichem Singen, Geschichten, Musizieren 
ein. In der Regel treffen wir uns draußen 
und die Gäste bringen eine Tasse und 
eine Taschenlampe mit.
Wir stellen allen „Türchen-Öffnern“ 
einen Stern mit der Zahl des Tages 

...ES WEIHNACHTET SCHON...

sowie ausreichend Liedhefte. Texte und 
Geschichten wählen Sie dann selber aus.
In diesem Jahr freuen wir uns sehr 
darüber, dass die evangelische Christus-
kirchengemeinde sich beteiligen möchte 
und wir den Advent gemeinsam lebendig 
machen werden.
Wir melden uns so früh, da wir in der 
November-Ausgabe gerne alle Termine 
veröffentlichen möchten - Redaktions-
schluss ist der 05.10.2024
Sie möchten ein Türchen des Leben-
digen Adventskalenders öffnen oder 
haben Fragen dazu? Dann melden Sie 
sich gerne im Pfarrbüro unter 30 75 20.

Claudia Jennes und Bettina Wefers,

für den Pfarrei-Rat

NEIN - natürlich immer noch nicht, aber...

LEBENDIGER 
ADVENTSKALENDER
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden. 
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Am dritten Donnerstag im 
Monat, 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel 

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
mittwochs - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Pfarrbüro St. Benedikt
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 - 3075 20
Fax: 02161 - 30 75 2-29
pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Bei uns darf Jede/r kaufen! Sie finan-
zieren damit den Lebensmittelladen!
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3

Ihre Kleiderspenden - bitte ausschließlich 
Kleidung - können Sie in der Garage, 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschilderung), 
von dienstags bis freitags abstellen. 
Und bald dann „rund um die Uhr“ in den 
Kleider-Container werfen...

Die Caritas Dienste 
freuen sich über Ihren Besuch! 

Jugendfreizeitstätte  
juneco St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Anne Wolters
Telefon: 01573 - 165 74 48
anne.wolters@bistum-aachen.de

Dienstag  15 – 17 Uhr
Mittwoch  10 – 12 Uhr
Donnerstag  15 – 18 Uhr
Freitag  10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger:
Christoph Habrich .... 02161 - 30 75 2-13
Markus Heib ............. 02161 - 30 75 2-15
Marc Kubella ............. 02161 - 30 75 2-16

Kath. Pfarrei St. Benedikt  Mönchengladbach
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Sondergottesdienste und Termine

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

Oktober:
02. 19:00 Uhr Info-Abend Erstkommunion  Kirche St. Michael
03.  GD um 18:30 Uhr entfällt
09. 07:15 Uhr GD zum Beginn der Trier-Wallfahrt Kirche St. Michael
10. 09:00 Uhr GD der Frauengemeinschaft, Pfarrheim Speick 
  anschl. Frühstück
12. 19:00 Uhr Erntedankfest  Haus Heiligenpesch 
  100 Jahre Garrtenbauverein
13. 12:00 Uhr Repair-Café Seniorentreff
17. 18:00 Uhr Rosenkranzgebet der SMB Holt Kirche St. Michael 
 18:30 Uhr Wortgottesfeier der SMB, anschl. 
  JHV in der Jugendfreizeitstätte
22. 15:00 Uhr Trauercafé St. Benedikt Seniorentreff
23. 10:30 Uhr GD im Caritaszentrum  Caritaszentrum 
  mit Krankensalbung
27. 12:15 Uhr Taufe Kirche St. Michael
29.  Das Pfarrbüro bleibt geschlossen.
31.  GD um 18:30 Uhr entfällt

Vorschau November:
01. 11:00 Uhr Hl. Messe f. d. Verstorbenen des Trauerhalle  
  vergangenen Jahres,  Friedhof Holt 
  anschl. Gräbersegnung  
02. 10:00 Uhr Martinsmarkt/Fackelausstellung St. Michael 

Regelgottesdienste in St. Benedikt
Samstag 17:30 Uhr  St. Michael 
Sonntag 11:00 Uhr St. Michael 
Mittwoch 10:30 Uhr Caritaszentrum Holt
Donnerstag 18:30 Uhr St. Michael

10

11



Stündchen Zeit ? 

24. Oktober - 15:00 Uhr

Wir freuen uns auf nette Gespräche 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee!

KAFFEE IM PARK

...wenn das Wetter es zulässt...
Am Spielplatz zwischen Jugendtreff, Kirche und 

Caritaszentrum Holt.

Gesundheit 
beginnt im 
Mund 

Dr.  Udo Burbach
Hehnerholt 77
41069 Mönchengladbach

Tel.: 02161 54 607
Internet: www.dentmedis.de
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MARTINSMARKT AM 2. NOVEMBER

Nachdem sich so viele Menschen an 
unserer Fackel-Ausstellung in der  
St. Michael-Kirche beteiligt und darüber 
gefreut haben, soll sie natürlich auch 
in diesem Jahr wieder stattfinden. Neu 
ist in diesem Jahr unser Martinsmarkt! 
Unsere KiTas und Schulen sowie das 
Cartiaszentrum beteiligen sich und bie-
ten Selbstgebasteltes an. Wir freuen 
uns auch über die Zusagen von Hob-
by-KünstlerInnen, die ihre Deko- und 
Geschenk-Ideen zum Kauf anbieten 
werden. Freuen Sie sich auf schöne 
Dinge aus Papier, Gieß-Keramik, Wolle 
und vieles mehr...Um das leibliche Wohl 
kümmern sich die juneco St. Michael 

und die Pfadfinder aus Holt. Es gibt u. a. 
warme Getränke, Waffeln und Stockbrot. 
Sie sind kreativ und wollten immer schon 
einmal Ihre Werke ausstellen und/oder 
zum Kauf anbieten? Melden Sie sich 
gerne im Pfarrbüro - dann können wir 
Details absprechen.
Unser Markt findet statt am Samstag, 
02.11.2024 ab 10:00 Uhr und endet um 
13:00 Uhr mit einer kurzen gemeinsa-
men Andacht. 
Die Fackel-Ausstellung wird zu verschie-
denen Zeiten zwischen dem 2. und 10. 
November geöffnet sein.

Bettina Wefers,

für den Pfarrei-Rat

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

Foto: privat
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Marc Marshall’s Weihnachtskonzerte 
sind für zahlreiche Musikliebhaber 
ein fester, jährlicher Termin und eine 
liebgewonnene Tradition in der Weih-
nachtszeit. Das Publikum feiert sie 
bundesweit mit ausverkauften Kon-
zertsälen und Kirchen. Begeisterte 
Pressestimmen ernannten den vielsei-
tigen Bariton zum „Meister der leisen 
Töne“ und „Botschafter für Frieden und 
Freundschaft“. 
Wo seine Stimme erklingt öffnen sich 
die Herzen der Menschen. Diese Stimme 
berührt, sie erzählt Geschichten. Ver-
bindlich, wertschätzend, emotional, 
humorvoll, zärtlich und kraftvoll.

Zum ersten Advent beginnt die jährlich 
langersehnte Weihnachtstournee von 
Marc Marshall. Der Sänger gastiert mit 
seinem neuen Weihnachtsprogramm, 
bei dem die Wucht der Emotionalität und
die Leidenschaft des Kreativen in jeder 
Minute spürbar ist, bis zum Jahresaus-
klang bundesweit in 20 Städten. „Lasst 
uns besonders zur Weihnachtszeit in 
Harmonie und Freundschaft miteinan-
der sein“, lädt Marc Marshall ein. 

„Es ist mir eine Herzenssache, mit Ihnen 
und Euch, wie eine große Familie, die 
Tradition und den Geist der Weihnacht 
mit Musik zu beleben.“

Mit seinem einzigartigen Konzert-
programm verbindet Marc Marshall 

WEIHNACHTSKONZERT MIT MARC MARSHALL

traditionelle Weihnachtslieder und 
-texte, die Familie und Freundschaft
ehren. Verzaubernd, wohltuend, fröhlich; 
bis die letzte Melodie verklingt. Dabei
greift der Schöngeist im Zusammenspiel 
mit seinem Publikum sensitiv den Rhyth-
mus und das Gefühl des Augenblicks auf. 
Begleitet wird Marc Marshall am Klavier
von René Krömer, der vielen noch als
Pianist von Udo Jürgens in Erinnerung ist.
„Bei unseren Konzerten teilen wir die
Werte für ein harmonisches Miteinan-
der, Liebe, Frieden und Respekt.“
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen.
Alle Ticketinfos unter:
www.marcmarshall.de/termine

Homepage: www.marcmarshall.de
MW Promotion GmbH

am 11. Dezember in St. Michael
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SENIORENTREFF
St. Michael

St.-Michael-Platz 2

Donnerstags: „Schick mit Strick“ - unsere 
Strickgruppe
Die Strickgruppe trifft sich ab 14:00 Uhr. 
Hier können Sie stricken lernen - aber 
auch Ihr Wissen erweitern. Aber das 
beste ist: hier sind Sie nicht allein! Freuen 
Sie sich auf eine tolle Gemeinschaft - 
immer donnerstags ab 14:00 Uhr. 

Freitags: Spiele-Nachmittag 
Jeden Freitag findet der Spielenachmittag 
ab 14:00 Uhr statt. Spiele sind reichlich 
vorhanden - nur Sie fehlen noch!

Weitere Angebote im Seniorentreff:
• An jedem zweiten Sonntag im Monat

bieten Ehrenamtler zwischen 12:15
und 14:30 Uhr das „Repair-Café“ an.  

• An jedem vierten Dienstag im Monat
bieten wir das „Benedikt-Café“ als
Angebot für trauernde Menschen an.

Informationen zu diesen beiden Angeboten 
finden Sie in der jeweiligen Rubrik.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß in netter 
Gesellschaft!

Das Team des Seniorentreffs

Liebe Seniorinnen und  
Senioren der Pfarrei St. Benedikt,
wir laden Sie herzlich ein unseren Treff 
zu besuchen! Hier unser Angebot:

Montags: Singkreis
Der Singkreis trifft sich 14-tägig und zwar 
am 07. und 21. Oktober ab 15:00 Uhr. 
Wenn Sie gerne singen, kommen Sie 
vorbei und vergrößern unseren Kreis. 
Liedtexte sind vorhanden. 

Dienstags: Tablet-Kurs für Einsteiger
Tablets sind vorhanden - das eigene 
Gerät darf aber auch gerne mitgebracht 
werden. Der Kurs findet am 08.10.2024 
von 16:00 - 17:00 Uhr statt.

Mittwochs: Klön-Nachmittag
Beginn 14:00 Uhr. Jeden Mittwoch trifft 
sich unsere Klön-Gruppe. Bleiben Sie 
nicht alleine - kommen Sie auf eine Tasse 
Kaffee vorbei. 

Frühstück:
Am 16.10.2024 ab 9:00 Uhr findet unser 
monatliches Frühstück statt. Kostenbei-
trag 5 €. Bitte melden Sie sich telefonisch 
an unter 54 24 94. 

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt ist am 16.10.2024 
ab 14:00 Uhr geöffnet. Herr Jansen 
vom Amt für Altenhilfe, Bereich Pfle-
gestützpunkt, beantwortet gerne 
- für Sie kostenfrei - Ihre Fragen zu
Pflegestufen, Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht usw.



Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie
telefonisch erreichbar.

Mo., Mi. und Fr.
von 9h-12:30h u. 14 h-18 h

Gärtnerei Aretz

PRIESTERNOTRUF  
01761 – 522 42 60 

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach
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Wir haben noch Kapazitäten frei! 

 
Wir, der Pflegedienst Jürißen, sind ein neu gegründeter ambulanter Pflegedienst.

Suchen Sie hochwertige medizinische Versorgung? Wir haben noch freie Kapazitäten!

Unsere Leistungen umfassen:

- Grundpflege
- Wundversorgung
- Medikamentengabe
- Injektionen
- Versorgung nach ärztlicher Anordnung

und vieles mehr...

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.pflegedienst-juerissen.de

Unser Team besteht aus qualifizierten Fachkräften, die bereitstehen, um Ihre 
Gesundheitsbedürfnisse zu erfüllen.

-----------------------------------------------

Passt das zu dem, was Sie suchen?

Dann kontaktieren Sie uns, um einen Termin zu vereinbaren:
Telefon: 02161/57737990
E-Mail: info@pflegedienst-juerissen.de

Wo finden Sie uns:

Pflegedienst Jürißen GmbH
Hardter Straße 4
41179 Mönchengladbach

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

Wir haben noch Kapazitäten frei!

Wir, der Pflegedienst Jürißen, sind ein neu gegründeter ambulanter Pflegedienst. 
Suchen Sie hochwertige medizinische Versorgung? 
Wir haben noch freie Kapazitäten! Unsere Leistungen umfassen: 
- Grundpflege
- Wundversorgung
- Medikamentengabe
- Injektionen
- Versorgung nach ärztlicher Anordnung

und vieles mehr... 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.pflegedienst-juerissen.de 
Unser Team besteht aus qualifizierten Fachkräften, 
die bereitstehen, um Ihre Gesundheitsbedürfnisse zu erfüllen. 

Passt das zu dem, was Sie suchen?
Dann kontaktieren Sie uns, 
um einen Termin zu vereinbaren:
Telefon: 02161/57737990
E-Mail: info@pflegedienst-juerissen.de

Wo finden Sie uns:
Pflegedienst Jürißen GmbH
Hardter Straße 4
41179 Mönchengladbach

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

Wir haben noch Kapazitäten frei!

Wir, der Pflegedienst Jürißen, sind ein neu gegründeter ambulanter Pflegedienst.
Suchen Sie hochwertige medizinische Versorgung? 
Wir haben noch freie Kapazitäten! Unsere Leistungen umfassen:
- Grundpflege
- Wundversorgung
- Medikamentengabe
- Injektionen
- Versorgung nach ärztlicher Anordnung

und vieles mehr...

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.pflegedienst-juerissen.de
Unser Team besteht aus qualifizierten Fachkräften, 
die bereitstehen, um Ihre Gesundheitsbedürfnisse zu erfüllen.

Passt das zu dem, was Sie suchen? 
Dann kontaktieren Sie uns, 
um einen Termin zu vereinbaren: 
Telefon: 02161/57737990   
E-Mail: info@pflegedienst-juerissen.de

Wo finden Sie uns: 
Pflegedienst Jürißen GmbH 
Hardter Straße 4 
41179 Mönchengladbach 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 

.

www.voba-mg.de

XXX XXXXXXXXXXX XXX XXXXXX 

XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX 

XXXXXX XXXXXXX XXXXXXXXXXX 

XXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXX 

XXXXX XXX XXXXXX XXXXXXX 

XXXXXXXXXXX XXX XXXXXX 

XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX 

XXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXX 

XXX XXXXXX XXXXXXX

Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG
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TWESE HAMWE BERICHTET:

In diesem Monat geht der Blick noch 
einmal nach Ruanda. Dort unterstützte 
TWESE HAMWE im vergangenen Jahr 32 
Jugendliche, die eine Ausbildung machen 
oder in weiter führenden Schulen auf 
verschiedene Berufe vorbereitet wer-
den. „Wenn alles gut geht, werden wir 10 
Schüler haben, die die Sekundarschulen 
abschließen werden“, berichtet Wellars 
Ndayisaba, der für uns die Förderung der 
jungen Leute organisiert.
Und er überrascht uns mit zwei guten 
Neuigkeiten von der Vorschule ISAN-
GANO: „… Die Regierung hat sich bereit 
erklärt, jedem Kind ein Mittagessen zu 
geben, wie es auch in anderen staatli-
chen Schulen der Fall ist.

Da die Anzahl der Kinder jeden Tag 
steigt, ist die Regierung bereit, uns zwei 
Assistentinnen zur Unterstützung unse-
rer Lehrerinnen zu geben. Wir hoffen, 
dass die Arbeit, unsere kleinen Kinder 
zu unterrichten, mit der Unterstützung 
der Regierung einfacher wird.“ 
Wir freuen uns über diese Entlastung 
der 3 Erzieherinnen, die für 180 Kinder 
in 3 Gruppen Außerordentliches leisten! 
Deren Gehälter werden seit Jahren von 
TWESE HAMWE, also von Ihren Spenden, 
finanziert. 
Das Bild zeigt Kinder der Vorschule 
ISANGANO, die zum Jahresabschluss 
„gekrönt“ wurden.
Unsere Bitte an Sie:
Verhelfen Sie den Kindern zu einer guten 
vorschulischen Förderung und den 
Jugendlichen zu einer soliden Berufs-
vorbereitung!
Jeder kleinere oder größere Betrag ist 
willkommen; dabei helfen uns regel-
mäßige Spenden, eine längerfristige 
Unterstützung besser zu planen! 
Spenden sind möglich im Pfarrbüro  -  
oder:
Konto: 
Verein zur Förderung von PAX CHRISTI;  
IBAN DE80 3205 0000 0059 1158 40; 
BIC: SPKRDE33XXX; Sparkasse Krefeld 
Mit diesen Beträgen können Sie helfen: 
  27 €  für ein Vierteljahr
  54 €  für ein halbes Jahr
108 €  für ein Jahr
oder jeder beliebige andere Betrag.

Herzlichen Dank im Voraus!
Manfred Esmajor,

für Twese Hamwe

Foto: Twese Hamwe
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In unserem schönen und hellen Café/Restaurant St. Michael bieten wir nicht nur 
den Bewohnerinnen und Bewohnern unseres Caritaszentrums Holt, sondern 
auch Gästen einen täglich wechselnden Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen.

� Unser Seniorenmittagstisch, bei dem immer zwei Menüs zur Auswahl
stehen, hat täglich außer samstags von 12:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Der Speiseplan für die aktuelle Woche hängt im Eingangsbereich des Pflege- 

 wohnhauses aus.  

� Leckeren Kaffee und Kuchen sowie Eis gibt es täglich von montags bis
sonntags zwischen 14:00 und 16:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie! 

Gerne liefert unser Mobiler Mahlzeitendienst die Mittagsgerichte auch ins Haus. 
Die Bestellung ist mindestens einen Tag im Voraus unter der Telefonnummer 
02161/464674 erforderlich.

Gäste sind herzlich willkommen!
Besuchen Sie unser Café/Restaurant St. Michael.

Café/Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach
www.caritas-mg.de 


